
Diese große 4-Länder Rundreise stellt Ihnen die 
schönsten und berühmtesten Höhepunkte des süd-
lichen Afrikas vor. Sie beginnt im schönen Kap-

stadt mit Ausflügen ans Kap der Guten Hoffnung, auf den 
Tafelberg und die Weingebiete. Es folgt eine herrliche Rund-
reise entlang der legendären Route 62 durch die Weite der Ka-
roo Halbwüste mit ausführlicher Erkundung der Gartenroute. 
In Namibia erleben Sie die einmalige Namib Wüste mit seinen 
wandernden, rot glühenden Sanddünen, UNESCO Weltkultur-
erbe Felsgravuren und dem Etosha Nationalpark. In Botswana 
folgen jeweils 2-tägige Aufenthalte mitten im Okavango Del-
ta und im Chobe National Park, einem der tierreichsten Wild-
schutzgebiete. Als krönenden Abschluss erleben Sie die ge-
waltigen Victoria Falls. Sie reisen in einer Kleingruppe mit 
maximal 10 Teilnehmern und einem deutschsprachigen, landes-
kundigen Reiseleiter. Die Unterkünfte bestehen aus schönen, 
landestypischen Logis, die das Flair der Region ausdrücken.

Kreuz des Südens
ab € 4.695,–
max. 10 Teilnehmer

1. Tag, Flug ins südliche Afrika
Bahn - oder individuelle Anreise nach Frank
furt am Main. Abends Abflug mit Linienma-
schine der Air Namibia ins südliche Afrika.
2. Tag, Kapstadt, eine der schönsten  
Städte der Welt
Nach Zwischenlandung in Windhoek An-
kunft in Kapstadt. Begrüßung durch Ih-
re deutschsprachige, landeskundige Reise-
leitung für Südafrika. Hoteltransfer. Seil-
bahnfahrt auf den Tafelberg (fakultativ da 
wetterbedingt, ca. € 14,-). Stadtrundfahrt 
bis zur historischen Victoria & Alfred Wa-
terfront. Begrüßungsdinner. Nine Flowers 
Guesthouse*** (HP).
3. Tag, Am Kap der Guten Hoffnung
Fahrt entlang einer der schönsten Küsten-
straßen der Welt ans Kap der Guten Hoff-
nung zu einem schönen Rundgang. An-
schließend Besuch einer Pinguin Kolonie 
und des Botanischen Gartens Kirsten-
bosch. Nine Flowers Guesthouse*** (ÜF).
4. Tag, Weingebiete bei Paarl und  
Stellenbosch
Tagesausflug in die Weingebiete um Paarl 
und Stellenbosch. Weinprobe und Mitta-
gessen auf einem traditionsreichen Wein-
gut. Weiter in Richtung Osten in die Halb-
wüstenlandschaften der Karoo nach Mon-
tegue. Rundgang durch das Dorf. Montagu 
Country Hotel*** (HP).
5. Tag, Entlang der Route 62
Fahrt durch abgeschiedene Landschaften 
auf der Route 62 nach Oudtshoorn. Besuch 
einer Straußenfarm mit Einführung in die 
Zucht der Wüstenvögel. Mittagessen a la 
Straußenfarm. Nachmittages geht es über 
den Outeniqua Pass nach Knysna. Knysna 
River Club**** (HP).
6. Tag, Inmitten der Gartenroute
Herrlicher Tagesausflug entlang der Gar-
tenroute in Richtung Osten bis in den Ur-
wald des Tsitsikamma National Parks. Wan-
derung zum 800 Jahre alten „Big Tree“. 
Nachmittags Rundgang im kleinen Hafen-
städtchen Knysna. Knysna River Club**** 
(ÜF).
7. Tag, Hermanus am Indischen Ozean
Fahrt über Mosselbay nach Hermanus. 
Wanderung auf einer Anhöhe am In-
dischen Ozean. Hier kann man zwi-
schen Mai und November Buckelwale sich-
ten. Nachmittags Küstenfahrt in das klei-
ne Städtchen Gordons Bay. Möglichkeiten 
zur Strandwanderung. Gordon Beach Lo-
dge**** (ÜF).

Große 22-tägige, deutschgeführte Rundreise durch Süd-
afrika, Namibia, Botswana, Sambia
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8. Tag, In die Namib Wüste
Frühe Fahrt zum Cape Town Airport. Flug 
nach Windhoek. Begrüßung durch Ih-
re deutschsprachige, landeskundige Reise-
leitung für den Namibia-Abschnitt. Rund-
fahrt durch Windhoek und weiter hinun-
ter in die Tiefebene der Namibwüste zu 
den roten Dünen der Namib. Betesda  
Lodge*** (ÜF).
9. Tag, Sossusvlei, höchste Sanddünen  
der Welt
Bei Sonnenaufgang zu den höchsten 
Sanddünen der Welt. Die letzten Kilometer 
werden mit Geländewagen bewältigt. Er-
kundung der Lehmpfanne von Sossusvlei, 
mit Möglichkeit, die Dünen zu besteigen. 
Auf der Rückfahrt Rundgang im Sesriem 
River Canyon. Anschließend Fahrt nach 
Solitaire. Rundgang zum Sonnenunter-
gang. Solitaire Country Lodge*** (ÜF).
10. Tag, Swakopmund am Atlantik
Fahrt über den Kuwiseb Canyon durch 
Kiesflächen über Walvisbay nach Swakop-
mund. Nachmittags Zeit, das kleine Küs-
tenstädtchen mit wilhelminischer Ar-
chitektur zu erkunden. Gemeinsames 
Abendessen in einem urigen Restaurant. 
Eberwein Hotel***° (HP).

11. Tag, UNESCO Weltkulturerbe  
Felsgravuren
Fahrt nach Twyfelfontein, Fundstelle von 
über 3.000 steinzeitlichen Gravuren und 
einziges UNESCO Welterbegebiet Namibias. 
Besuch des Tals der Orgelpfeifen. Igowati 
Guestfarm**° (ÜF).
12. Tag, In den Etosha National Park
Fahrt über Outjo in den Etosha National 
Park. Ausgedehnte Pirschfahrt auf der Su-
che nach fast allen Arten von Großwild. 
Abends in Ihre Logis, unweit des Eingang 
zum Etosha National Park. Etosha Safari 
Camp**° (ÜF).
13. Tag, Tierbeobachtungen im Etosha  
National Park
Tagesausflug in den Etosha National Park, 
einem der größten und schönsten Natur-
schutzgebiete. Der Park verfügt über eine 
Halbwüstenlandschaft, dennoch weist er 
einen enormen Tierreichtum auf. Etosha 
Safari Camp**° (ÜF).
14. Tag, Tierbeobachtungen im Etosha  
National Park
Durch den Etosha National Park in Rich-
tung Osten entlang der 69 km langen Eto-
sha Pfanne mit künstlichen Wasserlö-
chern, so dass viele Tiere beobachtet wer-
den können. Am späteren Nachmittag 
Ausfahrt aus dem Park nach Tsumeb. Ma-
kalani Hotel**° (ÜF).
15. Tag, Eine typisch namibische Wildfarm
Fahrt durch Viehzuchtgebiet nach Okan-

handja. Bummel am Handwerkermarkt 
und weiter zur Düsternbrook 

Guestfarm mit Privatwild-
schutzgebiet. Nachmittags 
Pirschfahrt mit der Möglich-
keit, Nashörner und in einem 
großen Gehege, Leoparden 

zu sichten. Abschiedsdin-
ner. Düsternbrook Guest-
farm**° (HP).
16.–17. Tag, Inmitten 

des Okavango Delta
Frühe Fahrt zum Flughafen 

Windhoek. Flug nach Maun. 
weiter mit dem Kleinflugzeug 

in 300 m Höhe über das Okavan-
go Delta zu Ihrer Lodge auf einer In-

sel – Oddballs Lodge auf Chief’s Island. Die 
Reet gedeckten Zelte verfügen über Bet-
ten und Waschbecken. Dusche und WC 
werden mit anderen Gästen geteilt. Von 
der Veranda und der Bar haben Sie einen 
atemberaubenden Ausblick über das Del-
ta. Sie machen Mekoro- (Einbaum) Aus-
flüge mit Führer zwischen Tausenden Pal-
meninseln. Auf Wunsch Führung zu einem 
Fischerdorf der Beyeyi. Zum „Sundowner“ 
können Sie Elefanten beobachten. 2 Über-
nachtungen Oddballs Lodge (VP).
18. – 19. Tag, Elefantenparadies Chobe  
Nationalpark
Vormittags mit dem Kleinflugzeug nach 
Kasane zur Water Lily Lodge für maximal 
20 Gäste am Chobe Nationalpark. Alle Zim-
mer mit Bad oder Dusche und WC und Aus-
blick auf den Chobe Fluss. Essen bei Ker-
zenschein oder ein Sundowner an Bar oder 
Swimmingpool sind ein gelungener Tage-
sabschluss. Tagsüber Pirsch im Gelände-
wagen im Chobe Nationalpark mit 70.000 
Elefanten, Büffelherden, Antilopen und 
Löwenrudeln. Eingeschlossen ist eine 3-
stündige Bootsfahrt auf dem Chobe Fluss. 
2 Übernachtungen Water Lily Lodge (HP).
20. Tag, Die Victoria Fälle
Über die Grenze zu Ihrem Hotel in Livings-
tone, Sambia. Das Zambesi Sun Hotel ist ein 
modernes Erste-Klasse-Hotel und liegt un-
mittelbar an den Victoria Fällen. Sie haben 
die Möglichkeit, die Wasserfälle individu-
ell bei Spaziergängen zu erkunden oder an 
Hubschrauberflügen über die Fälle teilzu-
nehmen. Auch eine Bootstour auf dem Sam-
besi ist möglich. Zambezi Sun Hotel (ÜF).
21. Tag, Abschied von Afrika
Nach einem ruhigen Vormittag Flughaf-
entransfer (je nach Flug nach Livingstone 
oder Victoria Falls in Zimbabwe). Nach einer 
Zwischenlandung Flug nach Deutschland.
22. Tag, Ankunft in Deutschland
Frühmorgens Ankunft in Frankfurt. Indi-
viduelle Heimreise.

2 volle Tage in der Wasserwelt des Okavango-Deltas Unendliche Weite der Namib Wüste
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Termine und Preise

Termine, Preis bei 8–10 Teilnehmern:

Termine 2008
SO 21.09. – SO 12.10.08		  € 4.695,– 
SO 05.10. – SO 26.10.08		  € 4.795,–
SO 19.10. – SO 09.11.08		  € 4.795,– 

Termine 2009
SO 10.05. – SO 31.05.09		  € 4.750,–

Einzelzimmerzuschlag		  € 567,–

Hinweis: Falls die Gruppe aus 6–7 Teilnehmern besteht, entsteht ein Aufpreis von € 105,– pro Person.

Preise ab 01.12.08 unter Vorbehalt.

Leistungen:
–	Linienflüge ab/bis Frankfurt mit Air Namibia oder einer anderen IATA Fluggesellschaft
–	Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren  

(ca. € 307,– pro Person)
–	19 Übernachtungen in Hotels, Lodges, Chaletanlagen, Gästefarmen in Doppelzimmer mit Bad oder Dusche und 

WC
–	Mahlzeiten: täglich Frühstück, 8 x Abendessen, 4 x Mittagessen, 1 x Weinprobe
–	Deutschsprachige, landeskundige Reiseleitung vom 2. Tag (abends) – 8. Tag sowie 8. Tag – 16. Tag  sowie vom 19. 

– 21. Tag. 
–	Fahrten in landestypischen, klimatisiertem Kleinbus je nach Gruppengröße
–	2 x Pirschfahrten mit Geländewagen im Chobe Nationalpark, Geländewagentransfer Sossusvlei
–	3 x Mekoro Fahrten/geführte Wanderungen Okavango Delta, 1 x 3–stündige Bootsfahrt Chobe Nationalpark
–	Safaris im Kleinbus im Etoscha Nationalpark
–	Nationalpark Eintrittsgebühren und Eintrittsgelder gemäß Reiseverlauf
–	Ausführliche Reiseinformationen einschließlich APA/Polyglott Namibia Reiseführer
–	Sicherungsschein

Hinweis: 
–	VISA Gebühren Sambia und Zimbabwe derzeit je USD 30 nicht enthalten
–	Grundsätzlich deutschsprachige, landeskundige Reiseleitung. Ausnahme 3 Tage Okavango Delta – hier Betreu-

ung durch Lodge Personal, englischsprachig
–	Falls einzelne Unterkünfte nicht verfügbar sind, wird eine möglichst gleichwertige Alternative reserviert.
–	Gepäckbeschränkung 20 kg möglichst Weichtaschen


